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dem reaktionärsten Teil der Ausbeu
terklasse. Die V. sind Schöpfer und 
Hauptkraft der —*■ Geschichte, weil 
durch ihre Produktionstätigkeit die 
Gesellschaft mit allen notwendigen 
Existenzmitteln versorgt wird und 
damit zugleich die materiellen Be
dingungen für die Entwicklung der 
Gesellschaft erzeugt werden. Die V. 
sind durch ihre schöpferisch-pro
duktive und revolutionäre Tätigkeit 
die entscheidenden Akteure des ge
sellschaftlichen Fortschritts. Ohne 
ihren —► Klassenkampf ist die Ent
wicklung der Gesellschaft, sind vor 
allem soziale —► Revolutionen un
denkbar. Die aktive und schöpferi
sche Rolle der V. tritt besonders in 
revolutionären Perioden, in denen 
der Konflikt zwischen Produktiv
kräften und —*■ Produktionsverhält
nissen eine revolutionäre Verände
rung der Gesellschaftsordnung ver
langt, in der sozialen und nationalen 
Befreiungsbewegung hervor. Die 
große Bedeutung der V., die Kraft 
ihrer geschichtlichen Aktion nimmt 
zu. Indem sie höherentwickelte Pro
duktivkräfte schaffen und anwen
den, entwickeln sie sich selbst, ent
falten sie in jeder neuen Gesell
schaftsformation neue Qualitäten, 
Unschätzbar ist ihr Beitrag zur Ent
wicklung der —► Kultur, sie schaffen 
die Grundlagen für die gesamte gei
stige Kultur bzw. die Bedingungen 
für den kulturellen Fortschritt. Die 
V. wirken durch ihre schöpferische 
Tätigkeit inspirierend auf Schrift
steller und Künstler. Zahlreiche Ta
lente und Begabungen zur Entwick
lung von Kunst und Wissenschaft 
kommen aus dem Volk. In der ant
agonistischen Klassengesellschaft 
können die V. ihre Fähigkeiten nur 
bedingt, begrenzt, innerhalb der 
Ausbeutungsverhältnisse entfalten. 
Die V. werden hier von jeder maß
geblichen Beteiligung an der Politik, 
von der Mitbestimmung in der Wirt
schaft ferngehalten, so in der kapita
listischen Gesellschaft und beson
ders in den Ländern des staatsmono

polistischen Kapitalismus. Mit der 
fortschreitenden Entwicklung der 
Gesellschaft, im Verlaufe des Klas
senkampfes, treten die V. jedoch im
mer mehr als bewußte-Schöpfer allen 
gesellschaftlichen Lebens in Erschei
nung. Je differenzierter und kompli
zierter die Aufgaben sind, vor denen 
die Gesellschaft steht, je tiefgreifen
der und grundlegender die gesell
schaftlichen Veränderungen sind, 
die die Lösung dieser Aufgaben er
fordern, um so größere Massen von 
Menschen treten als bewußte Schöp
fer in der Geschichte auf. »Mit der 
Gründlichkeit der geschichtlichen 
Aktion wird . . . der Umfang der 
Masse zunehmen, deren Aktion sie 
ist.« (MEW, 2, S. 86) In der soziali
stischen Revolution sowie im Prozeß 
der Errichtung des —* Sozialismus 
erreicht die gesellschaftliche Aktivi
tät der V. eine neue Qualität. Es gibt 
keine den V. gegenüberstehende 
Ausbeuterklasse mehr. Auf der 
Grundlage der sozialistischen Eigen
tumsverhältnisse und damit gemein
samer Grundinteressen gehören alle 
Bürger eines sozialistischen Staates 
zu den V. Unter Führung der Arbei
terklasse und ihrer marxistisch-leni
nistischen Partei werden in allen 
Klassen und Schichten zunehmend 
Bewußtheit und Schöpfertum her
ausgebildet. Die Partei trägt hierbei 
eine besondere Verantwortung. Auf 
der Grundlage der marxistisch-leni
nistischen Weltanschauung organi
siert und leitet sie den Prozeß der ra
schen »Vorwärtsbewegung der Mas
sen auf allen Gebieten des öffentli
chen und persönlichen Lebens, zu
nächst unter Teilnahme der Mehr
heit . . . und später der gesamten Be
völkerung«. (Lenin, 25, S. 486) Die 
marxistisch-leninistische Partei kann 
diese Aufgabe erfüllen, weil sie selbst 
Teil des Volkes, »aus dem Volke 
hervorgegangen und für das Volk 
da« ist und weil sie die »Überein
stimmung von revolutionärer Theo
rie und Praxis, von Wort und Tat« 
verkörpert. (Honecker, X. Partei-


